
4. Tag, Donnerstag, 28.05.2026 

Ich weiß, dass mein Erlöser lebt. (Hiob 19,25) 

Christus ist auferweckt von den Toten als Erstling unter denen, die entschlafen sind. 
(1.Korinther 15,20) 

Donnerstag, 28.05.2026 

08:00 Uhr  Frühstück im Restaurant Sakutis. 

09:00 Uhr  Nachdem Frühstück checken wir im Hotel Nidos Banga aus 
und fahren gemeinsam mit dem Bus zur Parnidis Düne*. 

  Danach verlassen wir die Kurische Nehrung und setzen mit 
der Fähre nach Klaipėda (Memel) über.  

  In der Stadt machen wir einen kurzen Zwischenstopp, um 
das berühmte „Ännchen von Tharau“-Denkmal am Simon-
Dach*-Brunnen zu besuchen. Dieses Denkmal erinnert an 
das gleichnamige Gedicht/ Lied und ist eines der 
bekanntesten Wahrzeichen der Stadt.  

12:00 Uhr  Weiter geht es nach Kaunas in das Hotel Ibis Centre 
  Adresse: Vytauto Av 28, Kaunas, 44328 Kaun. 

17:00 Uhr  Rundgang durch die Altstadt.  

19:00 Uhr  Abendessen im Hotel.  

  (Kleine Programmänderungen behalten wir uns vor.) 

 

Die *Parnidis-Düne, auch bekannt als Hohe Düne, ist eine der bekanntesten Sehenswürdigkeiten auf der 
Kurischen Nehrung. Mit einer Höhe von bis zu 52 Metern bietet sie einen atemberaubenden Blick über das 
Kurische Haff und die Ostsee. 
Besonders faszinierend sind die wechselnden Sandlandschaften und die einzigartige Flora, darunter Kiefern 
und Dünensträucher. Auf der Düne befindet sich eine Sonnen- und Sternenuhr, die auf Holzpfählen markiert ist 
– ein beliebtes Fotomotiv. 
Ein Aufstieg auf die Parnidis-Düne ist ein Erlebnis für alle Sinne: der Wind, der weiche Sand unter den Füßen 
und die weite Aussicht lassen die besondere Atmosphäre der Kurischen Nehrung spüren. Sie ist ein idealer Ort 
für Fotos, kurze Wanderungen oder einfach zum Verweilen. 

Das *„Ännchen von Tharau“-Denkmal erinnert an das berühmte Gedicht „Ännchen von Tharau“, ein barockes 
Liebeslied, das zu den bekanntesten literarischen Werken der Region gehört. Das Denkmal steht am Simon-
Dach-Brunnen, einem zentralen Platz in Klaipėda, und ist ein beliebtes Fotomotiv. 
Es symbolisiert Liebe, Treue und die kulturelle Verbindung der Stadt zur deutschen Literatur. Besucher haben 
hier die Möglichkeit, die historische Altstadt Klaipėdas kurz zu erkunden und einen Einblick in die Geschichte 
und Tradition der Region zu bekommen. 

*Simon Dach (1605–1659) war ein bedeutender deutscher Dichter und Lyriker des Barock, der vor allem in 
Königsberg (heute Kaliningrad, Russland) wirkte. Er war Mitglied der Königsberger Dichterschule, einer Gruppe 
von Lyrikern, die besonders die deutsche Sprache und Literatur pflegten. Bekannt wurde er für seine Lieder und 
Gedichte, darunter das berühmte „Ännchen von Tharau“, das später zu einem der populärsten Liebeslieder im 
deutschsprachigen Raum wurde. 

*Kaunas ist die zweitgrößte Stadt Litauens und liegt im Landesinneren am Zusammenfluss der Flüsse Neris 
und Nemunas. Sie ist bekannt für ihre gut erhaltene Altstadt mit historischen Gebäuden, gotischen Kirchen und 
dem alten Rathaus, das auch „Weiße Schwan“ genannt wird. Kaunas hat eine lebendige Kultur- und 
Kunstszene, viele Museen und Theater, sowie zahlreiche Parks und Fußgängerzonen, die das Stadtbild prägen. 
Historisch war die Stadt zeitweise auch Hauptstadt Litauens und spielte eine wichtige Rolle in der litauischen 
Geschichte des 20. Jahrhunderts. 


